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SRebelfpalter
Schweizerische humoristisch - satirische Wochenschrift

Gegründet 1874

ffT\er Debelfpalter ericheint

roächentlich lö—20 Seiten

ftarb, reich und farbig illuftriert.

(Er ift Dummer für Dummer le*

fens* und befchauensroert, roeil

er in glänzenden Jlluftrationen

und forgfältiger Redaktion den

kulturellen, politifchen und gefell*

fchaftlichen SchtDächeanfällen un*

feres fiandes den Kampf an*

fagt und gegen die bôfen IDächte

in lachendem und doch ernfthaft

roirbendem Kriege fteht. ^ Der

Debelfpalter ift die gediegene,

bünftlerifch und literarifch hoch*

Itehende fatirifche CDochenfchrift

des SchiDeizeroolkes, oollbommen

unabhängig, durch und durch

fchtoeizerifch und bodenftän dig.
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IDerlacz: E. De^c>ì?tion: ôôc^ìî. Dorsc^cic^

Nebelfpalter
8eIivveÌ2erÌ8eìie tiumorÍLtiseti - sstirisclie ^oeìienseliriLt

lleArünclet 1874

I7)el?elspcllter erjelreint

ivoclientlicll IS—20 Zeiten

starsî, reielr une! sarl?icz illustriert.

Er ist stummer sûr stummer le-

sens- un8 8escs>auensiverl, weil

er in (zlänzencien Illustrationen

uncl sorczsâlticzer Declasztion clen

szulturellen, politiscllen uncl czesell-

scsiastliclien Zcsirváclteansâllen

unseres l?cmcles clen stamps an-
saczt uncl czeczen clie I?ôsen IDâcllte

in laclienclem uncl clocl? ernstlrast

ivirlîenclem ^riecze stellt. Der

sIelzelsp alter ist clie czeclieczene,

lîûnstlerisclr uncl literariscll s>ocll-

Itesiencle satirisclie lDocllensclirist

cles Zcsuveizervollzes, vollkommen

unalzIlâncZicz, ciurelr uncl clurcll

sclliveiseriscìl uncl l?oclenstânclicz.
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Schweizer

Küchen

Spezialitäten
Meinrad Lienert
schreibt in seinem Vorwort:

„ Nein, das muss man sagen,
da haben wir endlich einmal
ein Buch, das den, Geschmack'
der ganzen Leserweit treffen
sollte. Ich musste nurso staunen,

als ich einen Blick in
dieses, mit ebenfalls gutem
Gusto ausgestattete Bändchen

tat. Da kann auch die
vergrämteste Kritik nicht
sagen, das sei nicht zeitgemäss.
Auch den verwöhntesten
Ansprüchen der Leute, die gern
nützliche und dabei unterhaltende

Bücher anschaffen,
kommt dieses rot und weiss
gehäuselte, tischtüchliche
Bändchen entgegen."

Rezepte aus allen
Kantonen

Von

Helen Guggenbühl
Redaktorin am Schweizer-Spiegel

Preis Fr. 5.80

Das reizend, in dreifarbigem

Ganzleinen-Einband
gebundene Buch enthält
ausprobierte Küchenspezialitäten

aus allen
Kantonen.

Ein Schatzkästlein für
jede Hausfrau. Eine
Fundgrube für jeden Gourmand.
Ein entzückendes Oster-
Geschenk.

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG, ZÜRICH
STORCHENGASSE 16
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k^s^spts SUS ÄÜ6N

t<ÄNt0N6N
Von

l^Slsn OuKssndükI
5îeciaì<ic>nin am Lo^wsi^sn-LpisAsl

p'nsis k^n. 5.80

L>ÄS >'Si?Sn6, in ànEisardi-
ssm Q^n^isinsn-Linban6
ASdun6snE Lunli snttiâit
Äuspi-Odisris Künlisnsps-
^i^Iitätsn Äus Ä»sn Ksn-
tonsn.

Lin Seliat^käsilsin fnn
1s6s ^Äussi-Äu. Lins Lun6-
AI-ubssÜI-^E^SNOvUt-MÄN^.
Lin SNt^ÜLkSNÄSS Ostst--
0ssc:ti6nl<.
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Aus unserm Wettbewerb für Kinder
Trudi Tschirren, 8 jährig

Fürio Fürio
Brennt dieses Haus nicht lichterloh?
Der Vater und die Mutter rennt,
Das Kind auch, weil's so furchtbar brennt.
Ins Freie rasch, so schnell es geht.
Zum Retten ist es viel zu spät.

Nur etwas nahm die Mutter noch,
Bevor sie aus der Türe kroch.

Das Bild zeigt Dir, was dieses war:
Ein Schweizer-Spiegel-Exemplar

Motto: Den Schweizer-Spiegel liest die ganze Familie
mit freudigem Interesse

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG, STORCHENGASSE 16, ZÜRICH
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^U8 unserm >Vettbe>verb kür Kinüer
IrucZi Isekirren, 8 jâkriZ

^ürio! rürio!
Lrennt âieses ttsus nickt lickterlok?
Der Vster unk cke Butter rennt,
Oss I<incl suck, veil's so turcktdsr brennt.
Ins Lreie rssck, so scknell es Zekt.
^um Fetten ist es viel xu spät,

klur etvss nskm kie Nutter nock,
Levor sie aus ker l'üre krock.
Oss öilci ?eiZt Dir, vss clieses vsr:

Lin 8ckvvàer-8pieAeI-Lxelnplsr!

Nc> r/o/ 5c/?w<àer'-5/ueAe/ à/ â /^am///e
m/r />euai/Fem /n/e^esss

8e.U^ei^M-8PILOLr.-VL^O. 8I0^LNMQ^88^ 16.
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